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Aktiv:Jugend:Austritte seit dem letzten Gespräch (exkl. Sterbefälle)²:

Aktiv:Jugend:

Feuerwehrkommandantengespräch
Gesprächsleitfaden

DG, Name, Vorname:

Gesprächsleiter:

Ort, Datum:

Fachlicher Austausch

Mannschaftsentwicklung
Aktueller Mannschaftsstand:

Jugend: Aktiv: Reserve:

Anzahl der weiblichen Mitglieder:

Neueintritte seit dem letzten Gespräch:

Jugend:

Aktiv:

Reserve:

Entwicklung der Mannschaft:

Jugendarbeit:
Besondere Ereignisse, Herausforderungen und Leistungen im Zusammenhang mit Jugendarbeit:

Ausbildung, Lehrgangsplanung und Übungen:
Welche Ausbildungen wurden seit dem letzten Gespräch durchgeführt? Welche Ausbildungen sind geplant?

Diskussion der Lehrgangsplanung für die nähere Zukunft (welche Lehrgänge werden von wem besucht, …):

1 Bei erstem Gespräch, Neueintritte der letzten 12 Monate; für Austritte gilt dies analog
2 Austritte exklusive Sterbefälle

Welche speziellen Übungen wurden, oder werden in naher Zukunft durchgeführt?
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Feuerwehrkommandantengespräch
Gesprächsleitfaden

Aufgaben im Pflichtbereich:
Welche speziellen Aufgaben werden von der Feuerwehr im Pflichtbereich übernommen? 
Wie werden diese wahrgenommen (Überforderung, Unterforderung, genau richtig)?

3 Nur auszufüllen, wenn sich im Vergleich zum letzten Gespräch Änderungen ergeben haben.
4 Angaben für das letzte volle Kalenderjahr

Delegations- bzw. Vertretungsregelungen3:
Gibt es in Bezug auf die Tätigkeiten und Aufgaben von Funktionären eine Vertretungsregelung (Verhinderung, Abwesenheit,…)? 
Wenn ja, wie sind diese geregelt?

Gibt es in Bezug auf die Tätigkeiten und Aufgaben von Funktionären eine Delegationsregelung? 
Wenn ja, wie sind diese Delegationen aufgeteilt?

Finanzierung des Feuerwehrwesens im Pflichtbereich:
Hat die Feuerwehr ein Globalbudget, oder zahlt die Gemeinde die Rechnungen der Feuerwehr direkt?

Wie erfolgt die Deckung der Ausgaben im Verhältnis zwischen Feuerwehr und Gemeinde? Die Angabe erfolgt in Prozent des Ver-
hältnisses (z.B. 50% Gemeinde 50% Feuerwehr) und in 5%-Schritten.4

% durch Gemeinde % durch Feuerwehr

Globalbudget direkt durch Gemeinde
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Feuerwehrkommandantengespräch
Gesprächsleitfaden

Erfahrungsaustausch

1 Bei erstem Gespräch, Neueintritte der letzten 12 Monate; für Austritte gilt dies analog
2 Austritte exklusive Sterbefälle

Hat es belastende, oder besonders herausfordernde Einsätze für die Feuerwehr gegeben?
Wenn ja, was war belastend/herausfordernd?

Welche Herausforderungen haben sich für die Feuerwehr durch eventuelle Katastrophen und Krisen ergeben?

Wie ist die Feuerwehr aus eventuellen Katastrophen und Krisen hervorgegangen?

Wie funktioniert die Zusammenarbeit mit Ämtern, Behörden und anderen Einsatzorganisationen?

Stützpunktwesen (optional, wenn Stützpunktfeuerwehr)
Wie werden die Aufgaben als Stützpunkt wahrgenommen?

Gibt es Verbesserungsvorschläge für die Stützpunktarbeit? (Sowohl von der Feuerwehr als auch von BFK/AFK)
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Feuerwehrkommandantengespräch
Gesprächsleitfaden

Unterstützender Austausch

Wie empfinde ich die Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung zwischen KDT und BFK/AFK?

Wie empfinde ich den Informationsfluss und die gegenseitige Kommunikation zwischen KDT und BFK/AFK?

Wie nehme ich die Unterstützung vonseiten des Verbandes (AFK, BFK, LFK) wahr?

Wo sehe ich Möglichkeiten zur Verbesserung in der Zusammenarbeit (Feuerwehr- AFK/BFK/LFK)?

Zusammenarbeit im Pflichtbereich (optional wenn Pflichtbereichskommandant)

Wie funktioniert die Zusammenarbeit mit der Politik/Gemeindeführung?

Wie nehme ich meine Führungsaufgabe als Pflichtbereichskommandant wahr und welche Herausforderungen sehe ich?

Wie empfinde ich die Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung der Pflichtbereichsfeuerwehren?
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Blick in die Zukunft

Welche größeren Vorhaben stehen bei der Feuerwehr in nächster Zukunft an? (Besonders im Hinblick auf die GEP)

Sind geplante Zusammenarbeitsmodelle/Kooperationen mit anderen Feuerwehren vorhanden
oder vorgesehen? Wenn ja, welche?

Sind überregionale Aktivitäten oder Veranstaltungen (Großübungen, größere Bewerbe,…) geplant?
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Feuerwehrkommandantengespräch
Gesprächsleitfaden

Was ist noch offen?

Gibt es in den Reihen der Feuerwehr interessierte Mitglieder für Funktionen im Abschnitt oder Bezirk?

Wie wird sich die Feuerwehr bei den nächsten Wahlen aufstellen (Funktion des Feuerwehrkommandanten,
Besetzung des Kommandos, weitere Funktionen,…)?

Hier ist Platz für alle Punkte, welche in den obigen Rubriken noch nicht behandelt wurden:
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Feuerwehrkommandantengespräch
Gesprächsprotokoll

Abschluss des Gesprächs

Folgende Punkte des Gesprächs werden zur Klärung an die angegebenen Stellen weitergeleitet:

LFK:

BFK:

AFK:

Sonstiges:

Abschließende Bemerkungen des Feuerwehrkommandanten:

Abschließende Bemerkungen des Gesprächsleiters:

Unterschriften - Ort/Datum:

Feuerwehrkommandant: Gesprächsleiter:
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